
 

Margarete Reske übernimmt den Vorsitz der Unabhängigen Kommission für 

Anerkennungsleistungen 

 

 

Am 20. Januar 2021 fand die erste Sitzung der Mitglieder der Unabhängigen Kommission für 

Anerkennungsleistungen (UKA) statt. In einer Videokonferenz wählten die Mitglieder Margarete 

Reske, Vorsitzende Richterin am OLG Köln a. D., zur Vorsitzenden der Unabhängigen Kommission. 

Ernst Hauck, Vorsitzender des 1. Senats des Bundessozialgerichts a.D., ist ihr Stellvertreter. 

Ein erstes – digitales – Kennenlernen sowie Absprachen zur Arbeitsweise der UKA waren die 

inhaltlichen Schwerpunkte. Im Sinne von Betroffenen sexualisierter Gewalt wurde ein zügiger und 

effizienter Arbeitsmodus verabredet, damit erste Auszahlungen schnell veranlasst werden können.  

 

 

 

_________________________________________________________________________________________________________ 

Die Unabhängige Kommission für Anerkennungsleistungen ist ein interdisziplinär besetztes Gremium aus sieben 

Fachleuten aus den Bereichen Recht, Medizin und Psychologie. Die Mitglieder stehen in keinem Anstellungsverhältnis mit 

der katholischen Kirche und arbeiten weisungsunabhängig. Die UKA nimmt Anträge auf Leistungen in Anerkennung des 

Leids von Betroffenen sexualisierter Gewalt entgegen und entscheidet über die Höhe der Leistungen, die ausgezahlt 

werden. 
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